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Der Vorbereitungslehrgang für den Jagdschein  
Jägerschaft Bremervörde und Jägerschaft Zeven  

 
Der Vorbereitungslehrgang wird von der Jägerschaft Bremervörde und der Jägerschaft Zeven 
gemeinsam veranstaltet. Lehrgangsleiter ist Holger Westerwarp. 
 
Der Lehrgang beginnt am Montag, den 1. September 2014 und endet im April 2015.  
Der Unterricht findet entsprechend dem Lehrplan in der Gaststätte „Zur Linde“ in Brauel statt 
(Familie Viebrock Tel.: 04281-3913).  
Unterrichtsabende sind Montag und Donnerstag von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr, jeweils mit einer 
Pause von 15 Minuten. 
Der Unterricht bietet: 
 

1. Theoretische Unterweisungen in den Fächern: 

Wildtierkunde 
Jens Krüger, Zum Kesselhof 12, 27356 Waffensen 
Tel.: 04268-95172 
Krueger-slo@t-online.de  
 
Waffenkunde, Schießübungen mit der Büchse 
Bernd Wülpern  
Hauptstraße 20, 27404 Sassenholz  
Tel.: 04287-8697919   Mobil 01522-2839437  
Wuelpern@minox.com 
 
Kerstin Eckhoff (Stand-Aufsicht Rotenburg) 
Hinterm Berg 8, 27386 Kirchwalsede  
Tel.: 04269-1480   Mobil 0172-4372229 
KerstinEckhoff1@web.de 
 
Schießübungen mit der Flinte 
Horst Wikelski, Eschenweg 17, 27404 Zeven 
Tel.: 04281-3393   Mobil: 0160-1660973 
 
Landbau, Hege 
Dr. Wulf Spaarmann, Am Fischerklink 7, 27432 Bremervörde,  
Tel.: 04761-4719 
wulf.spaarmann@gmx.de 
 
Waldbau, Naturschutz, Reviergänge 
Holger Westerwarp, Ziegeleistr. 6, 27432 Barchel 
Tel.: 04766-8217896   Mobil: 0160-8149702 
westerwarp@t-online.de  
 
Wildkrankheiten, Wildverwertung 
Jana Krikcziokat, Am Brink 13, 27404 Brauel 
Tel.: 04281-1780   Mobil: 0160-98539186 
jakri@stadtmax.de 
 
Gesetzeskunde, Jagdbetrieb 
Heiko Becker, Bahnhofstr. 1, 27432 Hipstedt 
Tel.: 04768-570 
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Hundekunde 
Sandra Wilkens, Birkenweg 1, 27412 Kirchtimke 
Tel.: 04289-926524   Mobil 0151-27576217 
sandrawilkens@gmx.de  
 

2. Praktische Übungen 

Teilnahme an Bewegungsjagden in den Staatsforsten 
Durch die Teilnahme an den Bewegungsjagden ergibt sich die Möglichkeit, sowohl die 
Organisation einer solchen Jagd kennenzulernen, als auch das Aufbrechen und Versorgen von 
erlegtem Wild unter Anleitung selbst durchzuführen.  
 
Hundeprüfung 
Anlässlich der jährlichen stattfindenden Hundeprüfungen wird die Abrichtung und Führung von 
Jagdhunden demonstriert. 
 
Lehrreviergänge 
Auf den Reviergängen werden Inhalte aus den Unterrichten in der Praxis vermittelt u.a. der 
Umgang mit der Waffe im Revier und die gebräuchlichen Reviereinrichtungen erläutert. 
Die Lehrreviergänge finden in Revieren im Landkreis Rotenburg/Wümme nach Absprache mit 
den Referenten statt. Die Termine gehen aus dem Lehrplan hervor. 
 

3. Schießausbildung  

Praktische Schießausbildung 
Die Übungen im Wurftaubenschießen finden in Rhadereistedt und  
im Büchsenschießen sowie Laufenden Keiler in Rotenburg statt. 
Die erforderlichen Waffen werden von den Jägerschaften zur Verfügung gestellt. 
Die Termine gehen aus dem Lehrplan hervor bzw. werden mit den Ausbildern abgestimmt. 
 

4. Sonderveranstaltungen 

Zusätzliche Sonderveranstaltungen  
Sonderveranstaltungen wie z.B. Trophäenschauen, Hundeprüfungen, Fallenlehrgang, 
Besuch des Vogelmuseums in Osterholz-Scharmbeck und eines Wildtierparkes werden 
zusätzlich angeboten. Die Termine gehen aus dem Lehrplan hervor bzw. werden mit den 
Ausbildern abgestimmt. 
 

5. Kursgebühr 

In den Kursgebühren sind enthalten: 
- Lehrbuch ‚Vor und nach der Jägerprüfung‘ Krebs 
- Lehrbuch ‚Jagdrecht in Niedersachsen‘ ,Schallenberg, Knemeyer, Munte 
- Informationshefte  
- Schießgebühr für den Kugelstand in Rotenburg 
- Fallenlehrgang  
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6. Das Lehrprinz-Modell 

Der Leitgedanke ist, dass mit Hilfe des Lehrprinzen der angehende Jungjäger mit der Arbeit 
eines Jägers im Revier sowie mit der Organisation der regionalen Jägerschaft vertraut gemacht 
wird. Jedem Lehrgangsteilnehmer wird daher ein erfahrener Jäger nach Wahl mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Dieser Jäger, auch Lehrprinz genannt, betreut den angehenden Jungjäger 
während der Zeit des Vorbereitungslehrgangs. Der Lehrprinz stellt eine Bezugsperson dar. Der 
Teilnehmer und der Lehrprinz stimmen die Aktivitäten selbständig ab; sie erfolgt auf freiwilliger 
Basis. 


